
Alltagsstrategien 
Jugendlicher

Veranstaltungsort 
	 Landesinstitut für Schule (LIS)
	 Am Weidedamm 20, 28215 Bremen-Findorff
	 Hauptbahnhof Bremen:  
	 Bus 27 (Richtung Weidedamm-Nord)  
	 Bus 26 (Richtung Bf Walle)

Kontakt für inhaltliche Fragen 
	 Susanne Poppe-Oehlmann
	 Tel.: 0421-361-8196
	 E-Mail: spoppe@lis.bremen.de 

Kontakt für organisatorische Fragen 
	 Claudia Drube, Sachbearbeitung
	 Tel.: 0421-361-15732
	 E-Mail: cdrube@lis.bremen.de

 Online-Anmeldung 
	 Teilnehmer*innen aus bremischen Schulen 
 	 bzw. bremischen öffentlichen Dienst mit 
	 MiP-Zugang melden sich an über das Portal 
 	 der Lehrerfortbildung : www.lis.bremen.de/ 
	 fortbildung/fortbildungsprogramm
	 Veranstaltungsnummer (Suchbegriff): 70010
	 Anmeldungen von übrigen Personen per 
 	 E-Mail an: cdrube@lis.bremen.de 
 	 Betreff: „Mixed Realitiy“

Anmeldeschluss
	 am 16.08.2018 
	 vorbehaltlich freier Plätze

www.lis.bremen.de

Fachtagung

Mixed Reality –
zwischen Sein und Schein

Donnerstag, 23. August 2018

9:00 – 17:00 Uhr im LIS

Organisatorische HinweiseKooperationspartner



„Mixed Reality – zwischen Sein und Schein
Alltagsstrategien Jugendlicher“

Die aktuelle Schüler*innen und Lehrer*- 
innenbefragung zum Umgang mit Suchtmitteln  
(SCHULBUS-Studie 2017) zeigt die positive 
Wirkung von Suchtprävention in Bremen. 

Gegenüber 2005 ergab die Befragung einen 
klaren Trend, der Konsum von Tabak, Alkohol 
und Cannabis ist rückläufig. Die Attraktivität des 
Umgangs mit diesen Suchtmitteln unter den 
14- bis 17-Jährigen hat spürbar abgenommen.

Doch genauso nachdrücklich zeigt sich, dass 
neue Entwicklungen und Risiken den Alltag  
von Jugendlichen bestimmen.

Schmerzmittel, Mediennutzung und Essstö-
rungen stellen die Suchtprävention und Schulen 
vor neue Aufgaben. Leistungsoptimierung und 
Verhaltenssüchte gehören zum Alltag.

Auf der Fachtagung „Mixed Reality – zwischen 
Sein und Schein – Alltagsstrategien Jugendli-
cher“ wird dieser Trend aufgegriffen. Was sind 
die unterschiedlichen Merkmale jugendlicher 
Lebenswelten? Wie gehen sie mit ihren Heraus-
forderungen um? Wie sind die Trends beim 
Suchtmittelkonsum und in den Verhaltenssüch-
ten zu bewerten? Was ist präventiv möglich?

Der Fachtag richtet sich an Lehrkräfte, 
Sozialpädagog*innen und Mitarbeiter*innen  
der Jugendarbeit sowie an Politik und Medizin.

	 9:00 Uhr	 - 9:30 Uhr

		  Begrüßung

	 9:30 Uhr	 - 10:45 Uhr

		  Ergebnisse der SCHULBUS-Studie: 
„Shisha, Shit und Schulanforde-
rungen Jugendlicher und ihr 
Suchtmittelgebrauch als Bewälti-
gungsstrategie“

		  Theo Baumgärtner 
SUCHT.HAMBURG, gGmbH

	10:45 Uhr	 - 11:00 Uhr

		  Pause

	11:00 Uhr	 - 12:15 Uhr

		  Ergebnisse der Sinus-Studie:  
„Jugendliche zwischen Schule, 
Freizeit und beruflicher  
Orientierung“ 

		  Wiebke Jessen 
SINUS Markt- und  
Sozialforschung GmbH

	12:15 Uhr	 - 13:00 Uhr Mittagspause

		  JiMs Bar - Alkoholfreie Cocktailbar. 
Ein suchtpräventives Projekt von 
und mit Jugendlichen

	13:00 Uhr	 - 14:15 Uhr

		  „Was die neuen Lebensbe- 
dingungen mit pubertierenden 
Gehirnen machen“ 

		  Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth 
Institut für Hirnforschung 
Fachbereich 2 Biologie,  
Neurobiologie

	14:15 Uhr	 - 14:30 Uhr

		  Pause

	14:30 Uhr	 - 16:15 Uhr

		  „Hirndoping als gesellschaftliches 
Phänomen: Einführung, Epidemio-
logie und Betrachtung des Settings 
Schule“ 

		  Dr. Pavel Dietz  
Karlsruher Institut für  
Technologie (KIT),  
Institut für Sport und  
Sportwissenschaft (IfSS) 

	16:15 Uhr	 - 17:00 Uhr

		  Offene Fragen, Diskussion,  
szenischer Abschluss

Moderation und szenische Bearbeitung durch 
die Wilde Bühne e.V. Bremen

Vorwort zur Fachtagung Programm 
Fachvorträge der Referenten 

Programm 
Fachvorträge der Referenten


